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(f4)i Generalübersichten, die Jahre 1883—1906 betreffend.

General-Übersichten, die Jahre 1883-1906 betreffend.

Erläuterungen.

Tabelle I.

Diese Tabelle zeis-t das Fortschreiten der Mitoliederzahl seit

der Gründung der Gesellschaft in fünfjährigen Zwischenräumen bis

1906 nach Ländern. Die links stehenden Ziffern bezeichnen die

ausserordentlichen, die rechts stehenden die ordentlichen Mit-

glieder. Die Ziffern unter den Summen der sechs Gruppen sind

die Zunahme-Koeffizienten der ordentlichen Mitglieder, wenn die

Mitgliederzahl des Jahres 1883 gleich 1 gesetzt wird.

Aus der Gesamtsumme der sechs Gruppen am Ende der Tabelle

geht hervor, dass die Zahl der ordentlichen Mitglieder von 227

auf 463, oder von 1 auf 2,04 gestiegen, die Zahl der ausser-

ordentlichen Mitglieder von 75 auf 19, oder von 1 auf 0,25 ge-

sunken ist.

Vergleicht man diese Zahlen mit den Koeffizienten der

einzelnen Gruppen, so ergiebt sich für die ordentlichen Mitglieder

folgendes:

Im Deutschen Reich ist die Zahl der ordentlichen Mitglieder

gegen den Durchschnitt zurückgeblieben; sie stieg nur von 1 auf

1,53, in Berlin von 1 auf 1,63.

In Österreich-Ungarn bleibt die Zunahme ebenfalls hinter

dem Durchschnitt (2,04) zurück, sie beträgt 1 auf 1,80.

Die anderweitigen europäischen Länder übertreffen den

Durchschnitt erheblich; ihre Mitgliederzahl ist von 1 auf 6,93 an-

gewachsen.

Noch grösser ist die Zunahme in Amerika, 1 auf 8,67.

In den übrigen Erdteilen beträgt die Zunahme 1 auf 3,33.

Diese Zahlen zeigen, dass im Deutschen Reiche und in Öster-

reich-Ungarn die Mehrzahl der Botaniker sich von vorn herein der

neu gegründeten Gesellschaft angeschlossen hat, während in den

übrigen Ländern das Interesse für die Gesellschaft in einer stetigen

starken Zunahme begriffen ist; ganz besonders ist dies der Fall in
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England mit dem Koeffizienten 9,5; in Italien mit 8, in Schweden

mit 5, in Russland mit 5,5 und in den Vereinigten Staaten mit 19.

Die ausserordentlichen Mitglieder haben naturgemäss stetig

abgenommen, nachdem seit 1887 ausserordentliche Mitglieder nicht

mehr aufsenommen wurden.'o^

Tabelle II.

Diese Tabelle gestattet eine Übersicht der gesamten Ein-
nahmen und Ausgaben von 1883 bis 1906.

Die Summe aller Einnahmen mit 160 370,98 Jfi^

abzüglich der Summe aller Ausgaben mit .... 148310,18 Ji^

ergiebt den für 1907 vorzutragenden Vermögens-

bestand von 12 060,80 Jft

Derselbe stimmt mit dem Saldo des Kapital-Konto vom 31. De-

zember 1906 der vorstehenden Rechnungsablage des Jahres 1906

überein und verbürgt damit die Richtigkeit aller Zahlenangaben der

Einzeljahre.

Die Beiträge sind scharf für das laufende Rechnungsjahr

begrenzt; alle für folgende Jahre vorauf gezahlten Beiträge wurden

ausgeschieden und gelangten erst in denjenigen Jahren zur Ver-

rechnung, für welche sie bestimmt waren. — Dasselbe gilt für die

Kosten der Berichte und die Verwaltungskosten; dieselben beziehen

sich lediglich auf den laufenden Jahrgang,

Tabelle III.

Die spezielle Verwendung der einzelnen Einnahmequellen be-

treffend, ging der unterzeichnete Schatzmeister von dem Gesichts-

punkte aus, dass die laufenden Jahresbeiträge die Kosten der

Berichte, die Verwaltungskosten und die anderweitigen Ausgaben

decken müssen. Überschritten diese Kosten die Einnahmen aus den

Beiträgen, dann musste eine Verringerung des Umfanges der Be-

richte erfolgen, um das Gleichgewicht zwischen Einnahme und Aus-

gabe herzustellen. Hiernach ist stets verfahren worden und es

gelang eine annähernd genaue Bilanzierung.

Die Gesamtsumme der Beiträge ergiebt 148 413,34 Jt\ die

Ausgaben für die Berichte und die Verwaltungskosten betragen

146 943,84 Jt\ Überschuss mithin 1469,50 Jt\ im Durchschnitt der

24 Jahre war der Beitrag des einzelnen Mitgliedes 15,14 Jt\ der

Durchschnitt der Ausgaben für Berichte und Verwaltungskosten

bezifferte sich auf 15,01 Jt.
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Aus dem Überschuss von 1469,50 Jt blieben dann noch die

aus Tabelle II ersichtlichen anderweitigen Ausgaben in Höhe von

1366,34 Jli zu decken; aus den Beiträgen verbleibt daher nur ein

Rest von 103,16 Jt.

Die Einnahme aus Zinsen betrug It. Tabelle II 8150,68 t^, aus

Gewinnen 3806,96 t/^, zusammen 11957,64 c/€. Die Zinsen stammen

aus dem Depot' der Kur- und Neumärkischen Darlehnskasse; die

Gewinne aus dem vertragsmässigen Anteil an dem buchhändlerischen

.Vertrieb der Berichte und den lebenslänglichen Beiträgen.

Der Ertrag dieser Einnahmequellen wurde bestimmt

1. zur Bildung eines Reservefonds in Höhe von 5000 Jt-.,

2. zu einem Kapital in Höhe von 900 Jt., aus dessen Zinsen

die Beiträge der lebenslänglichen Mitglieder bestritten

werden

;

3. zur Herstellung einer Festschrift oder zur Herausgabe

umfangreicherer Arbeiten nach Massgabe der Statuten § 4.

Für die Zwecke zu 3 stehen mit Zuziehung des Restes von

103,16 Jt, lt. der vorstehenden Rechnungsablage, am 31. Dezember

1906 6160,80 Jt zur Verfügung.

Tabelle IV.

Die Tabelle bezweckt eine Übersicht derjenigen Leistungen der

Gesellschaft, die in den Berichten niedergelegt sind und die Er-

mittelung der in der letzten Rubrik verzeichneten Kosten pro

Einheit und Mitglied. Letztere erst ergeben den absoluten

Massstab zur Vergleichung der in den verschiedenen Jahren auf-

gewendeten Kosten für die Einheit, die innerhalb der Grenzen von

0,147—0,173 Jt schwankten, im allgemeinen aber sich zwischen

0,15—0,16 Jt bewegten und im Gesamtdurchschnitt 0,158 Ji be-

trugen.

Als Einheit gilt

1. je 1 Bogen Text:

2. je 1 lithographische Tafel in Schwarzdruck;

3. bei Textabbildungen der Flächeninhalt einer Tafel von

210 qcm. Der Einheit dieser Abbildungen wurde aber nicht der

Flächeninhalt an sich zu Grunde gelegt; dieser vielmehr je nach der

Herstellung der Abbildung als Holzschnitt oder Zinkographie in

verschiedenen Zeitabschnitten verschieden berechnet. Gegenwärtig

wird der Flächeninhalt der Holzschnitte mit 4/3 multipliziert, der

Flächeninhalt der Zinkographien durch 4 dividiert. Die so gefundene
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Zift'or wird alsdaun durch Division mit der Masszahl 210 auf die zu

berechuende Einheit reduziert.
"" Die Tabelle ergiebt als Inhalt der Berichte in den 24 Jahren

1052,15 Druckbogen Text, 582 Tafeln, 100,93 Einheiten Text-

abbildungen, zusammen also 1735,08 Einheiten. Hierzu treten noch

16 von Autoren gelieferte Tafeln. Die 100,93 Einheiten Text-

abbildungen entsprachen aber tatsächlich nur dem Kauminhalte von

68,29 Tafeln. Die Gesamtziffer der belieferten Einheiten beträot

daher netto 1718,44, welche einen Kostenaufwand von 113 651,99 Jli

erforderten.

Im Gesamtdurchschnitt enthielten die Berichte die beträchtliche

Anzahl von 43,84 Bogen Text, 24,92 Tafeln, 2,84 Einheiten Text-

abbildungen = 71,60 Einheiten netto pro Jahr.

Berlin, im Juni 1906. OTTO MÜLLER.
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Tabelle I. Links stehende Ziffern = Ausserordentliche Mitglieder.

Rechts stehende Ziffern = Ordentliche Mitglieder.

Mitglieder 1883 1888 1893 1898 1903 190G

Deutsches Eeich:

Prcussen ex kl. Berlin .

Berlin

Bayern

Sachsen

Württemberg

Baden

Hessen .

Mecklenburg

Sächsische Herzogtümer

Braunschweig

Anhalt

Oldenburg

Reuss

.Freie Städte ......
Reichslande

Österreich-Ungarn :

Nieder-, Ober-, Salzburg.-

Tirol, Steierm. usw. . .

Böhmen, Mähren, Schlesien

Galizien

Dalmatien

Bukowina

Ungarn

Kroatien

Anderweitige
Europäische Länder:

Grossbritaunien u. Irland

Frankreich

33

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Generalübersichten, die Jahre 1883—1906 betreffend. (9)

Tabelle I (Fortsetzung).

'' Mitglieder

i
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Tabelle II.
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Tabelle III.

^
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Tabelle IV.
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